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 Kulturarbeit. So hoffen und vertrauen wir auch auf em Wochen der Statthalier, fur längere Dauer die Regierung

Erstos Blatt. Dfterses der Voller. Unsern Lesern aber wunschen wir a. J. Wenn eine andere Uebereinkunft nicht exisiirt, ist

Die Olt loe „Frohliche Ostern.“ 9* &amp; e e eee hee ee—e erglocken geltend, falls nicht der ter über einseitige Löfung ent
deiden Die Bußen richten sich nach der festgesedten Arbeits

auten festlich über die Lande. Ihr Klang, den Charfreitag ordnung und durfen den halben dd e ubersteigen.

sber verstummt, findet nun allerorten in tausend und aber Lohnadzuge sind hier nicht indegriffen.
ausend Herzen frohen Widerhall. Die Christenheit felert das Bernu. Armenwesen. Im Kanton Bertn bestehen
—“— vder derrn aus seinem Toderschlummer, leben Armenerziehundansialten, dret Rettungedanflalten für
drie Rahm erwacht noch des Winters oder, drangvoller Znaben und eine solche sur Madchen, funf Verpflegungs·
teit zu neuem, schonerm Leben. Hoffnungefreudig weht und mnstalien sür Erwachsene, von denen die oberlanduche in
bt ind mospet ez alluderall, und auch in den Menschen 8* 9 gehne i, indem sie 208 Manner und 216

nen nchn und sreudmwoll gur lietlichen Oferhen. 7
Tieser empfindet an solchen festlichen Tagen der Clucliche ere n er vu

ein Gluck; noch einmal so sonnig lacht ihm die Welt ent Fesuluenpaser aus Feldkirch für die Studenten, bei
zegen, und noch einmal so verhelßend winkt ihm die Zukunft. — Vorträge gehalten
—X Ungladliche, auf dem schwere Sorgen lasten, ind die Siudenten strenge verpflichtet, diese zu besuchen. Man
 nn der binern Noih ju ringen hat, findet Trost und duünschi atersuch durch die Bundesbehorden, wegen der

Inarung. Die Sonne, die siegreich die Rebel durchbricht Zulugst.
st ihm ein Zeichen der Verheihung, daß auch ihm nach Giarus. Durch eine Vergabung von Hrn. Landstau
bir e es diua und dreide —EE halter Ch.Ph. Mercier sel. sind der Kunstverein und der
an der offnung lommt auch die Willencfreudigleit, die —5 Vetein m den Beñtd eines Joudes van Ie. tooo
————— ce sur den Bau eines Museums in Glarus gelange.

Feliche Feinen machen die Herzen auch empfanglicher für urer — 8 S 1 87
Aed und Gute und weden die Theilnahme für Zampel un Frkn. e in

remdes Leid. shreiden auf die freundeldgendssische Hülfeleistung hin
Auch die Vollir haben ihte Dstern, und auch ihnen 7* die der Stadt en —2 beoe

Auten sedt, wenn der Schall nicht trügt, die Dsterglocken. isn7 in jo reichlidem Make zu Todeil gewotden. Die frei

—— ————3 oder wenigsten a

nidern sollen. Die Arbeit soll vor ungebuhrlicher Aus Appenen AAdtd. Sine der Zauerftanen die gegen.

—s—— —— 7—e arafsekuran

FurdieZeiten des Altert, der Krankheit, der Invaliditãt hon uten umd daher einzuführen sei. Die Regierung
jollen die Arwen vor Noth gesichert werden. Die Kluft andere Kanto
wischen Besihenden und Besidlosen, zwischen Arbeitgebern haber 3
nb Arbeitnehmern will man ausfilllen oder überbrücken, Appenn. Zig.“ ist der Ansicht, ein Obligatorium ie d

a roihe Gespenst beschwören und den drohenden Ver Nobiliarversicherung sollte unbedingt bestehen; dagegen sollte

ni inv — —* — — — — seine Fahrhabe da versichern konnen, wo es ihm
wollte er mit Bestimmi

deit votaubsagen, wohin diese Nierndeweguns führen werde. Zelsin. Inmer neut Unglaczpesten wegen ein; bereiuz
NRiemand weiß, ob die Reformen die Revolution unmoglich bander Dorten in der Vant. itln Mitionen als die
 ethe soheteder pouitische im, und Vien e eee
— ———— altramontanen Blatter hllen sich neinberedtes Schweigen,

e RWy ——* ind sogar Zeitungen. die s. Z. eine eigene Rubrik für die
ung me von mußten sließen, bis das Soloihurnerei· geschaffen hauten, theilen ihren Lesern nichts

deidenihum dem Christenthum dat Feld geräumt hatte, heiter mit, als die verschämie Notiz, welche die Staats
ind wiederum Strome von Blut, bis die wirthschaftliche anglei des Kantons Tessin ihren Partelorganen telegraphirte,
ind politische Freiheit errungen war. ah namlich Scagiga verhaftet sei. Das berühimte Ver

nber Monde in einTrost und Hoffnung erweclend, daß uschungeshstem scheint da wieder angewendet werden zu
e Sieorhanden i Auduse dae doh un daß de volen. Auch an Überale Blätter wurden abschwächende No

e e e ez e un tenrnh
chaffen. Viel wird gewonnen, wenn die Gegensätze gemildert derbesie gosse defindet sis pett in Zuchthaus
and dadurch der Boden geschaffen wird, auf welchem alle, —4—5 ee rr Zinnena woch
velche die soziale Frage beruhrt, gemeinsam an Beseiti en e — — *
angderUebelstande arbeiten lonnen. Die—S wiet eee 33 e
AtheiterschutNonferem. die vor Beginn der Osterwoche ihre 8 nitne 33 — pe — ——————
Vbeiten zum votlaufigen Abschluß brachte, hat hiefür un zaftung kompromiutrende 38 beseitigt. Er scheint

—— — —nr en en zu kehren; denn man fand bei seimner
— — —— — ee ineanen vood ge n secien Tashen und dei der Laiter·

—** —* d de tonnen — Sesangniß 87.d0o gr.
mdieserHo efreudigkeit sind die j ni ivpi
83 e ö e r —ä Individuen benuhten die allgemeine Auf
 e — xmirende Geruchte gegen die Lanton al bank
 — ——— —

um — die Nãngel der be 375 —* s — 57
er andt worden sein, nur zu dem Zwede, um die er

 ee e —ä—e resormirende r —XÄR —

ein i eine Rdangkent der aubgleichenden Getechtigteit weide granlassen. In Wabrheit it die anienalbant aat *. *
dsemn desericen ih. welche die acnige heruhens im id. Pitleidenschast gezogen, da sie nur gesetlich ausgefertigte

—— ——— Liweisungen der Siaaizkassa honorirte. Der Vorsat zeigt
 eeee e der, wie weit dlinder Parteihaß sührt¶ Behzufügen ist daß
a e ee 3 8 Einie pum Dirrktor des Creduo Ticinese“

en und der Friede dewahrt wurde, weil den Slörungen i i
urch reformirende Maßnahmen zu Gunsten der e e e eeeerge
ilefsen vorgebeugt wurde, so darf auch die von dem Thron liht nach kann man sich daruber erst eine Heeinung biw
mitgehende tesormatorische Thaärigkeit zu Gunsten der Arbeiter denn klarzestellt ist, auf welche Weise der —

ls un Interesse des Siaates umd der Gesellschaft ebenso vorging. So diel ist sicher, daß ohne die jett bestehende

3 wie Ersola derdeißend angesehen werden.“ I Jatteiberric ast die 3* 33 **u F e gehen konnen. u

 e ———
— 5 —— — —288 angen mit Projessen zu verjolgen, meint die Riforma“.

deschwoten haben, werden zurücktreten vor gemeinsamer 8 can die dellere dniwiclng der Sache ae


